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Wenn eine Person ohne Testament, aber mit Vermö-
genswerten verstirbt, kommt die sogenannte gesetz-
liche Erbordnung zum Tragen. Dies bedeutet, dass 
die nächsten Verwandten zu Erben berufen sind.

Nun ist es jedoch so, dass aufgrund verschiedener 
historischer Umstände, wie zum Beispiel Auswan-
derung oder Grenzverschiebungen, die Erben nicht, 
oder nur teilweise bekannt sind und jene von ihrem 
Erbrecht wohl nichts erfahren würden, wenn es 
nicht genealogische Büros wie Genealozi gäbe, die 
sich auf die Suche nach ihnen begeben, um ihnen 
zu ihren Ansprüchen zu verhelfen. 

Die Tätigkeit derartiger  Erbenermittlungskanzleien 
reicht dabei ca. 180 Jahre, ausgehend von Frank-
reich, zurück und ist international als kompetente 
Hilfe zur Auf� ndung unbekannter Erben anerkannt.

KONTAKT
Genealozi d.o.o.
Draškovićeva ulica 55
10000 Zagreb/Agram
Hrvatska (Kroatien)

Tel:  ++385 - 1 - 4622 244
Fax: ++385 - 1 - 4622 263

of� ce@genealozi.hr
www.genealozi.hr

LEISTUNGEN
Genealozi bearbeitet neben der internationalen 
Erbenermittlung und der damit verbundenen 
notwendigen Dienste (Besorgung der zur 
Erbbeweisführung notwendigen Personen-
standsurkunden, allfällige Übersetzungen, 
Beglaubigungen und Apostillierungen dersel-
ben,…) auch Familienforschungsfälle (Stamm-
baumerstellungen) und besorgt auf Wunsch 
auch (historische) Urkunden weltweit.



GENEALOZI d.o.o.
Das genealogische Büro Genealozi im Herzen der 
kroatischen Hauptstadt Zagreb beschäftigt sich mit 
der Auf� ndung von eben diesen erbberechtigten 
Personen weltweit, wobei der Schwerpunkt in den 
Ländern Kroatien, Serbien, Slowenien, Bosnien & 
Herzegowina und Mazedonien liegt.

Hierfür stehen den hochquali� zierten Genealogin-
nen und Genealogen von Genealozi ihre umfang-
reichen Sprachkenntnisse, ein hauseigenes Archiv, 
weltweite Datenbanken, sowie ein gut ausgebautes 
Korrespondenznetzwerk, welches sich quer über 
den Globus spannt, zur Verfügung.

Kroatien war und ist seit hunderten von Jahren ein 
klassisches Auswanderungsland. Emigrierten vor 
ca. 120 Jahren die Leute hauptsächlich nach Argen-
tinien, Chile, Kanada oder in die USA, so änderte 
sich dies nach dem Ende des 2. Weltkrieges, und 
die bevorzugten Auswanderungsländer waren zum 
Beispiel Deutschland, die Schweiz oder Österreich.

Die vorläu� g letzte große Migrationsbewegung 
entstand durch den sogenannten Jugoslawienkrieg.

Die Mitgliedschaft Kroatiens in der Europäischen 
Union und die daraus resultierende Niederlas-
sungsfreiheit, sowie der Trend zur „Singlefamilie“ 
sind Faktoren, die sich in der Arbeit von Genealozi 
wohl in den nächsten Jahren und Jahrzehnten be-
sonders niederschlagen werden.

HONORAR
Wie international in diesem Geschäftsfeld 
üblich, besteht die Vergütung in Erbschaftsfällen 
ausschließlich aus einem prozentuellen Anteil des 
durch die Arbeit von Genealozi erlangten Erbes. 

Bis zur Auszahlung der Vermögenswerte an die 
berechtigten Personen fällt kein Honorar an. 

Sollten wider Erwarten die aufgefundenen Per-
sonen doch nicht erben, erhält Genealozi keine 
Vergütung. Genealozi arbeitet demnach stets auf 
eigenes Risiko und können daher für die auf-
gefundenen Personen in diesem Fall keinerlei 
Kosten – welcher Art auch immer – entstehen.
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Zeitungsartikel über eine erfolgreiche Erbenermittlung 
von Genealozi in Österreichs größter Zeitung, der 
“Kronen Zeitung”.


